
Die Schönheit der pinkfarbenen Diamanten hat die Menschen schon

lange fasziniert. Diamanten mit einem reinen, intensiven Rosa strahlen

selbstbewusste Weiblichkeit aus und weiche Pastell-Töne bezau-

bern durch ihre Zartheit. So ist es nicht verwunderlich, dass

pinkfarbene Diamanten ebenso gefragt wie selten sind.

Farbgraduierung für rosa Diamanten  

Als Rosa wird ein Diamant dann bezeichnet, wenn ein

Zusammenspiel der Farbtöne Rot, Purpur und Orange in

verschiedenen Variationen von Intensität und Farbtiefe

auftritt. Rosa ist daher eigentlich eher eine Zusammenwir-

kung von Farben als eine eigenständige Farbe. Es wäre

jedoch umständlich, einen Diamanten „Hell Rot“ zu nen-

nen, zumal es gebräuchlich ist, diese Farbe als Rosa zu

bezeichnen. Bei ausreichender Intensität und Farbtiefe

wird aus der Diamantfarbe Fancy Tief Rosa ein Fancy Rot.  

Die im Handel gebräuchlichsten Farbbeschreibungen stammen aus

dem Farbsystem des GTL (Gem Trade Lab) von GIA. Zur umfassenden

Farbbeschreibung verwendet dieses System Begriffe, die neben der

eigentlichen Farbe auch deren Sättigung (Intensität) und Farbtiefe (re-

lative Helligkeit oder Dunkelheit eines Farbtons) bezeichnen.

Am Beispiel der Farbe Rosa folgen hier die Begriffe, welche die Sätti-

gung und die Farbtiefe der Farbe anzeigen: Schwach Rosa, Sehr Hell

Rosa, Hell Rosa, Fancy Hell Rosa, Fancy Rosa, Fancy Intensiv Rosa,

Fancy Vivid Rosa und Fancy Tief Rosa. Fancy Intense Rosa und Fancy

Vivid Rosa Diamanten findet man höchst selten. Ausserdem sind Dia-

manten mit einem reinen Rosa, das heisst ohne braunen oder purpur-

farbenen Modifikator, eine Rarität. 

Wenn ein rosa Diamant die Farbe Braun als Modifikator hat, kann die

Sättigung nie Intensiv oder Vivid sein. Die ersten drei Begriffe –

Coloured Diamond Corner

Rosafarbene Diamanten - 
La Vie en Rose
Die Farbvariationen naturfarbener rosa Diamanten werden
manchmal mit Namen wie Lachs oder Altrosa benannt.
Wenn man jedoch passende Diamanten zu vorhandenen
Schmuckstücken sucht oder ein Paar zusammengestellt
werden soll, sind diese Begriffe nicht ausreichend. Wer mit
einem Farbgraduierungssystem für farbige Diamanten ver-
traut ist, kann diese Aufgabe leichter meistern.
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Schwach, Sehr Hell und Hell – bezeichnen Diamantfarben, die nur mit

Mühe wahrnehmbar sind und daher den Vorsatz Fancy nicht tragen

dürfen. Verglichen mit intensiven farbigen Steinen sind die Diamanten,

die nicht zur Fancy-Gruppe gehören, weniger wertvoll. Nur sehr we-

nige Diamanten, nämlich fünf Prozent der rosafarbenen mit Schmuck-

qualität, erhalten die Farbbezeichnung „Fancy Vivid“ (engl. Vivid:

„lebhaft“ beschreibt hier die nächsthöhere Stufe der Farbsättigung

nach „Intensiv“). 

Folgende Farben und ihre Modifikatoren (die Farbe abwandelnde Se-

kundärfarben) kommen bei natürlichen rosa Diamanten vor:  

Ein anderes, weniger bekanntes System als dasjenige von GIA GTL,

wird von Argyle Pink Diamonds verwendet. Es besteht aus drei ver-

schiedenen rosa Farbtönen:  Rosa, Pink Rosé und Purpur Rosa. Mehr

Informationen hierzu unter www.argylepinkdiamonds.com.au.  
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